
Scharhu-s-Sunnah 

 Imaam Al-Barbahaariy
شرح السنة – إمام البربهاري

Übersetzt von Maimuna Y. Bienas aus dem Arabischen (orientiert an der englischen Übersetzung von Abu Talhah Dawud 
Burbank mit dessen Fußnoten)

Imaam Al-Barbahaariyy (verst. 329H - rahimahu Allaah) sagte:
Alles Lob gebührt Allaah, Der uns zum Islaam geführt hat und uns damit gesegnet hat und uns in die beste 
Gemeinschaft gebracht hat [“Ihr seid die beste Gemeinschaft, die für die Menschen hervorgebracht worden ist” (Qur-aan
3:110)]. So bitten wir Ihn um Erfolg in dem, was Er liebt und womit Er zufrieden ist, und um Schutz vor dem, was Er 
hasst und was Ihn erzürnt.

Punkte 11 bis 20:

11.: Es gibt keine Entsprechungen für die Sunnah.

Wisse – möge Allaah dir barmherzig sein, dass es für die Sunnah keine 
Entsprechungen gibt, und versuche nicht, sie mit Beispielen zu begründen, 
und folge darin nicht den Begierden. Die Bestätigung liegt den Aathaar 
(Erzählungen) des Gesandten Allaahs – صلى ا عليه وسلم – ohne zu fragen 
“Wie?” und ohne Erklärung; man sagt nicht: “Warum?” oder “Wie?”

نةةي قييااس, ماكا ا  أانةه  لايسسا فيي السن لامس راحي ثاال , وااعس ا الامس راب  لاها ا, والا ي ضس والا ت تةباع  فييها

وااء  ولي اي – صلى ا عليه وسلم, الاهس دييق  بيآثااري راس  وا التةصس ح,, واه  رس لا, بيلا كايسف, والا شا
ول  ؟: ياق  لام وكايسفا

_______________________________________

12.: Tadel für Debattieren und Streiten

Und das Reden und Streiten und das Diskutieren und das Führen von 
Streitgesprächen ist eine Erneuerung, es bringt Zweifel ins Herz, selbst wenn 
sein Besitzer auf die Wahrheit und die Sunnah traf. [1]

لسبي كة فيي السقا ح  الشة دا ث, ياقس دا حس رااء  م  ال  واالسمي ص وماة  واالسجيدا م  واالسخ  ب ه , واالسكالا واإينس أاصاابا صااحي
نةةا قة واالسن السحا

*

[1] Allaah – subhaanahu wa ta’aalaa – sagt:

وا۟„ ر  تي ٱللةهي إيلة ٱلةذيينا كافا تـ ايا ديل  فيى  ءا تـ ا ي جا “ما

„Über Allaahs Zeichen streiten nur diejenigen, die ungläubig sind.“
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At-Tirmidhiyy überliefert einen hasan Hadiith von Abuu Umaamah, der sagte:
Allaahs Gesandter – صلى ا عليه وسلم – sagte:
„Niemals ging ein Volk in die Irre, nachdem es auf der Rechtleitung war, außer durch das Führen von Diskussionen.“

Dann las er diesen Aayah (43:58): „Nein! Vielmehr sind sie streitsüchtige Leute.“ 

نس أابيي يناار,، عا اج  بسن  دي جة ثاناا حا دة ر,، قاالا حا د  بسن  بيشس مة حا ثاناا م  دة ، حا د, مة حا ثاراة  بسن  م  وس ثاناا حا دة ، ح واحا يسل, د  بسن  ف ضا مة حا ثاناا م  دة ري، حا ذي نس ليين بسن  السم  ثاناا عا دة حا

لا  ”    دا لايسهي إيلة أ وت وا السجا دىى كاان وا عا دا ه  م, باعس ول  اللةهي ـ صلى ا عليه وسلم ـ  ”  ماا ضالة قاوس ، قاالا قاالا راس  ةا اما نس أابيي أ ما اليب,، عا هي. غا ذي ث مة تالا ها

ونا:الياةا  م  صي م, خا مس قاوس بالس ه 

Sunan Ibn Maajah, كتاب المقدمة

Al-Aajuriyy überliefert in Asch-Scharii’ah (S. 57), dass ein Mann zu Al-Hasan (Al-Basriyy) kam und sagte:
„Oh Abuu Sa’iid! Lass mich mit dir über die Religion diskutieren.“ Al-Hasan antwortete: „Was mich angeht, so kenne ich 
meine Religion. Wenn du deine Religion verloren hast, dann geh und such sie.“

‘Umar ibn ‘Abdu-l-’Aziiz – rahimahu Allaah – sagte:
„Der, der erlaubt, dass seine Religion zur Diskussion offen steht, der wird nicht selten überwechseln.“
Siehe Jaami’ Bayaani-l-’Ilm (2/113)

_______________________________________

13.: Spekulatives Reden über Allaah ist eine irrgläubige Erneuerung.

Wisse – möge Allaah dir barmherzig sein – dass (spekulatives) Reden über 
den Herrn eine neu eingeführte Angelegenheit ist, und es ist Erneuerung und 
Irreleitung. Nichts wird über den Herrn gesagt, außer dem, womit Er Sich 
Selbst im Qur-aan beschrieben hat, und dem, was der Gesandte Allaahs –
.und seine Gefährten erklärt haben – صلى ا عليه وسلم
Und Er –  لة ثانااؤه :ist Einer – جا
„Nichts ist Ihm gleich; und Er ist der Allhörende und Allsehende.“ (42:11)

ث, دا حس ما فيي الرةبي  م  ماكا ا  – أانة السكالا لامس – راحي لاة,, وااعس ة, واضالا عا وا بيدس والا ي تاكالةم  فيي, واه 
ول  ا – صلى ا عليه وسلم – ا بايةنا راس  آني واما رس ه  فيي السق  سا ا واصافا بيهي نافس الرةبي  إيلة بيما

ابيهي حا د,, لصس لة ثانااؤه  – وااحي وا – جا واه 

ير  مييع  ٱلسباصي وا ٱلسة ء,    واه  ىس ليهيۦ شا ثس لايسسا كامي
_______________________________________

14.: Allaah ist Der Erste und Der Letzte und Sein Wissen umgibt alle Dinge.

Unser Herr ist Der Erste, ohne „wann?“, und Er ist Der Letzte, ohne Ende. Er 
kennt das Versteckte und das Verhüllte. Er erhob Sich über Seinen ‘Arsh 
(Thron) und Sein Wissen ist an jedem Ort. Kein Ort ist frei von Seinem 
Wissen.

تاى تاهاى, رابنناا أاوةل, بيلا ما نس ر, بيلا م  فاى, واآخي رة واأاخس لام  السي  تاواى, ياعس هي اسس رسشي لاى عا ه , واعا لسم  واعي

كاان, كاان,, بيك لي  ما لسميهي ما ل و مينس عي لا ياخس
_______________________________________



15.: Bezüglich des Wortes (der Rede) von Allaah und der Infragestellung der Eigenschaften

Niemand sagt über die Eigenschaften des Herrn: „Wie?“, außer jemand, der 
Zweifel über Allaah hat. Der Qur-aan ist das Wort (die Rede) Allaahs, Seine 
Offenbarung und Sein Licht. Er ist nicht erschaffen. Und dies sagten Maalik 
ibn Anas, Ahmad ibn Hanbal und die Gelehrten vor ihnen und nach ihnen. 
Und das Debattieren darüber ist Kufr (Unglaube). [1]

فااتي الرةبي  ول  فيي صي اك  فيي اي: والا ياق  ؟ إيلة شا ه . كايسفا زييل ه  وان ور  م  اي واتانس آن  كالا رس ,واالسق 
ل وق, ا, لايسسا بماخس ما ه  دا ا واباعس ما اء  قابسلاه  قاها بال, واالسف  نس ماد  بسن  حا اليك  بسن  أاناس, واأاحس ا قاالا ما كاذا ,واها
ر, فس رااء  فييهي ك  واالسمي

*

[1] Der Qur-aan ist das Wort (die Rede) Allaahs, demnach also eine Eigenschaft Allaahs. Alle Eigenschaften Allaahs 
gehören Ihm ewig.
Imaam Maalik sagte: „Der Qur-aan ist das Wort (die Rede) Allaahs. Er ist nicht erschaffen.“ Überliefert von Al-
Laalikaa’iyy im Scharh Usuul I’tiqaad Ahli-s-Sunnah (Nr. 414).

Imaam Ahmad ibn Hanbal wurde über jemanden gefragt, der sagte, der Qur-aan sei erschaffen, da sagte er: „(Er ist) ein
Ungläubiger.“ Überliefert von Al-Laalikaa’iyy im Scharh Usuul I’tiqaad Ahli-s-Sunnah (Nr. 449).

_______________________________________

16.: Der Glaube daran, Allaah am Tage der Auferstehung zu sehen

Und der Glaube (Iimaan) daran, Allaah am Tage der Auferstehung zu sehen. 
Sie werden Allaah mit den Augen ihrer Köpfe sehen [1], und Er wird mit 
ihnen abrechnen ohne einen Schleier (Hijaab) und ohne einen Übersetzer. [2]

يااماةي ما السقي ياةي ياوس يماان  بيالرنؤس ي هيمس, واالس نا اا بيأابسصااري ر ؤوسي اب, والا, ياراوس جا مس بيلا حي ب ه  اسي وا ي حا واه 
ماانا ج  ت رس

*

[1] Allaah sagt:
„(Die einen) Gesichter werden an jenem Tag strahlen, zu ihrem Herrn schauen.“ [75:22-23]
Schuaib berichtet, dass der Gesandte Allaahs – صلى ا عليه وسلم – sagte:
Wenn die Leute des Paradieses das Paradies betreten werden, wird Allaah – الاى  sagen: „Wünscht ihr noch – تابااراكا واتاعا
irgendetwas, was ich euch mehr geben kann?“ So werden sie sagen: „Hast Du nicht unsere Gesichter erhellt? Hast Du 
uns nicht das Paradies betreten lassen und uns vor dem Feuer errettet?“ So wird Er den Schleier (Hijaab) enthüllen und 
ihnen wird nichts gegeben sein werden, was sie ihnen mehr lieb ist, als auf ihren Herrn – لة زة واجا .zu schauen – عا
Überliefert von Muslim (Eng. Übers. 1/114/Nr. 347) und anderen.

ماني بسني بسدي الرةحس نس عا ، عا نس ثاابيت, السب ناانييي  ، عا لاماةا اد  بسن  سا مة ثاناا حا دة ، حا ديي,  ماني بسن  ماهس بسد  الرةحس ثانيي عا دة ، قاالا حا راةا يسسا را بسني ما ما بايسد  اللةهي بسن  ع  ثاناا ع  دة حا
يسئىا ونا شا الاى ت رييد  ول  اللةه  تابااراكا واتاعا نةةا – قاالا – ياق  نةةي السجا ل  السجا لا أاهس ني النةبييي  صلى ا عليه وسلم قاالا   “  إيذاا داخا يسب,، عا نس ص ها أابيي لايسلاى، عا
يسئىا أاحابة إيلايسهيمس مينا النةظاري إيلاى ط وا شا ا أ عس ابا فاما ف  السحيجا ناا مينا النةاري – قاالا – فاياكسشي نةةا وات ناجي  لسناا السجا خي ناا أالامس ت دس وها ول ونا أالامس ت بايي ضس و ج  ك مس فاياق  أازييد 

لة زة واجا رابي هيمس عا

Hanbal sagte: Ich sprach mit Abuu ‘Abdullaah (Ahmad ibn Hanbal) über das Sehen von Allaah (Ar-Ru-yah). Er sagte: „Es 
sind authentische Ahaadiith. Wir haben Glauben (Iimaan) in sie und bestätigen sie. Wir glauben und bestätigen alles, 
was vom Propheten – صلى ا عليه وسلم – mit guten Überlieferungsketten berichtet wurde.“
Überliefert von Al-Laalikaa’iyy in Scharh Usuul I’tiqaad Ahli-s-Sunnah (Nr. 889).

[2] ‘Adiyy ibn Haatim berichtete, dass der Prophet – صلى ا عليه وسلم – sagte: „Es gibt niemanden unter euch, zu 
dem Allaah nicht sprechen wird am Tage der Auferstehung. Zwischen Allaah und ihm wird es keinen Übersetzer geben. 
…“
Überliefert von Al-Bukhaariyy (Eng. Übers. 8/358/Nr.547), Ahmad und At-Tirmidhiyy.

، قاالا قاالا النةبيين صلى ا عليه وسلم   “  اتيم, دييي  بسني حا نس عا ، عا ة  يسثاما ثانيي خا دة ، قاالا حا ماش  ثانيي الاعس دة ، حا ثاناا أابيي قاالا دة ص,، حا فس ر  بسن  حا ما ثاناا ع  دة حا



بيل ه  تاقس يسهي فاتاسس ، ث مة يانسظ ر  بايسنا يادا ه  اما ئىا ق دة يس ، ث مة يانسظ ر  فالا ياراى شا ماان, ، لايسسا بايسنا اللةهي وابايسناه  ت رسج  ةي يااما ما السقي ه  اللةه  ياوس ي كالي م  د, إيلة واسا ك مس مينس أاحا نس ا مي ما
راة, قي  تامس ك مس أانس ياتةقييا النةارا والاوس بيشي نس تاطااعا مي النةار ، فاماني اسس

_______________________________________

17.: Der Glaube an die Miizaan (die Waage)

Und der Iimaan (Glaube) an die Miizaan (Waage) am Tag der Auferstehung, 
auf der das Gute und das Schlechte gewogen werden. Sie hat zwei 
Waagschalen und einen Anzeiger (wörtl.: eine Zunge). [1]

يااماةي ما السقي يزااني ياوس يماان  بيالسمي ي ر , واالس يسر  واالشة ان,, ي وزاان  فييهي السخا تااني واليسا كيفة
*

[1] Allaah – سبحانه وتعالى – sagt:

وا تزيين ه ۥ لاتس ما ا مان ثاق  فاأامة
ياة,ۢ ة,ۢ رةاضي وا فيى عييشا فاه 
وا تزيين ه ۥ فةتس ما ا مانس خا واأامة
اويياة,  فاأ منه ۥ ها

“Was nun jemanden angeht, dessen Waagschalen schwer sind,
so wird er in einem zufriedenen Leben sein.
Was aber jemanden angeht, dessen Waagschalen leicht sind,
dessen Mutter wird ein Abgrund sein.”
(101:6-9)
Abuu Hurairah – رضي ا عنه – berichtet, dass der Gesandte Allaahs – صلى ا عليه وسلم – sagte:
Zwei Aussagen sind leicht auf der Zunge und schwer auf der Waage (Miizaan), und sie sind die Beliebtesten bei Ar-
Rahmaan: Subhaan Allaahi wa bihamdihi und subhaan Allaahi-l-’Adhiim.
Überliefert bei Al-Bukhaariyy (Eng. Übers. 9/489-490/Nr.652)

كلمتان خفيفتان على اللسان، ثقيلتان في الميزان،:  “قال رسول ا صلى ا عليه وسلم : وعن أبي هريرة رضي ا عنه قال 

)).متفق عليه ((سبحان ا وبحمده، سبحان ا العظيم ”   : حبيبتان إلى الرحمن 
Der Hadiith über das Pergament:
‘Abdullaah ibn ‘Amr sagte, dass der Gesandte Allaah صلى ا عليه وسلم sagte:
Ein Mann aus meiner Ummah wird herausgerufen werden vor der gesamten Schöpfung am Tage der Auferstehung. Dann
werden neunundneunzig Dokumente (Akten/Aufzeichnungen) vor ihm ausgebreitet. Jedes der Dokumente reicht so weit 
das Auge sehen kann. Dann sagt Allaah لة زة واجا … “.Leugnest du irgendetwas davon?“ Da wird er sagen: „Nein, oh Herr„ :عا
Dann sagt Er: „Hast du Entschuldigungen oder gute Taten?“ Da wird der Mann sich fürchten und sagen: „Nein.“ Dann 
sagt Er: „Doch, wahrlich, du hast bei Uns gute Taten. Du wird diesbezüglich heute nicht ungerecht behandelt werden.“ 
Da wird ein Pergament für ihn hervorgebracht, welches ‘Ich bezeuge, dass niemand in Wahrheit das Recht hat, 
angebetet zu werden, außer Allaah; und ich bezeuge, dass Muhammad Sein Diener und Gesandter ist.’ Dann sagt er: 
„Oh Herr, was ist dieses Pergament verglichen mit den Dokumenten?“ Dann sagt Er: „Du wirst nicht ungerecht behandelt
werden.“ Da werden die Dokumente auf eine Seite (der Waage) gelegt und das Pergament auf die andere Seite. Dann 
werden die Dokumente leichter sein und das Pergament wird sie überwiegen.

بسدا اللةهي ت  عا ميعس ، قاالا سا ب لييي  ماني السح  بسدي الرةحس نس أابيي عا ياى، عا ر  بسن  ياحس امي ثانيي عا دة ، حا ثاناا اللةيسث  دة ، حا ياما رس ثاناا ابسن  أابيي ما دة ياى، حا د  بسن  ياحس مة حا ثاناا م  دة حا
ة, عا ر  لاه  تيسس لائيقي فاي نسشا وسي السخا لاى ر ء  ةي عا يااما ما السقي تيي ياوس ل, مينس أ مة ول  اللةهي ـ صلى ا عليه وسلم ـ   “  ي صااح  بيراج  ول  قاالا راس  ر,و، ياق  مس بسنا عا
افيظ ونا ث مة تسكا كاتاباتيي السحا ول  أاظالاما ول  لا ياا رابي  فاياق  يسئىا فاياق  ا شا ذا كير  مينس ها لس ت نس لة ها زة واجا ول  اللةه  عا دة السباصاري ث مة ياق  جيل,  ما جيلى  ك لن سي ونا سي ع  واتيسس

ول  لا   ل  فاياق  اب  الرةج  ناة, فاي ها ر, أالاكا حاسا ذس ول  أالاكا ع  د . ياق  ها ا أاشس راج  لاه  بيطااقاة, فييها ما فات خس لايسكا السياوس ناات, واإينةه  لا ظ لسما عا ناا حاسا دا نس ول  بالاى إينة لاكا عي فاياق 

ول  إينةكا لا ت ظسلام    جيلةتي فاياق  هي السي  ذي عا ها هي السبيطااقاة  ما ذي ا ها ول  ياا رابي  ما ول ه  قاالا فاياق  ه  واراس  بسد  ا عا دى مة حا جيلةت . أانس لا إيلاها إيلة اللةه  واأانة م  فات وضاع  السي 

لاتي السبيطااقاة   ”    جيلةت  واثاق  تي السي  ة, فاطااشا ة, واالسبيطااقاة  فيي كيفة ةي بيطااقاةى. فيي كيفة عا ول ونا ليلرنقس را ياق  ل  ميصس ة  واأاهس عا ياى السبيطااقاة  الرنقس د  بسن  ياحس مة حا قاالا م 

Überliefert von Ibnu-l-Mubaarak in seinem Buch Az-Zuhd und in seinem Musnad und von Imaam Ahmad und von At-
Tirmidhiyy und Ibn Maajah und anderen neben ihnen.
Schaykh Al-Albaaniyy deklarierte diesen Hadiith als sahiih, authentisch.

_______________________________________



18.: Der Glaube an die Bestrafung im Grab

Und der Iimaan (Glaube) and die Bestrafung im Grab und Munkar und Nakiir. 
[1]

بسري ابي السقا يماان  بيعاذا ي كار, واناكيير,, واالس نس وام 
*

[1] Glauben (Iimaan) an die Bestrafung im Grab zu haben unterliegt der Übereinstimmung (‘Ijmaa) von Ahlu-s-Sunnah 
wa-l-Jamaa’ah, wie von Abu-l-Hasan Al-Asch’ariyy (Risaalah ilaa Ahli-th-Thaghr, S.279) deklariert, und nur von den 
Khawaarij und einigen der Mu’tazilah geleugnet wurde.

Allaah – سبحانه وتعالى – sagt:

„ ابي ذا دة ٱلسعا وسنا أاشا عا الا فيرس ل و ا۟ ءا خي ة  أادس اعا وم  ٱلسة ما تاق  ا   واياوس يى   شي ا واعا وى   د  ا غ  لايسها راض ونا عا “ٱلنةار  ي عس

„… das (Höllen)feuer, dem sie morgens und abends vorgeführt werden. Und am Tag, da sich die Stunde erhebt (, wird 
es heißen): “Laßt die Leute Fir’auns in die strengste Strafe eingehen.”“
(40:46)

Ibn ‘Abbaas sagte: Der Prophet – صلى ا عليه وسلم – ging an zwei Gräbern vorüber und sagte dann:
„Wahrlich, sie werden (gerade) bestraft, aber sie werden nicht für etwas großes (große Sünde) bestraft, sondern dieser 
schützte sich nicht (wörtl.: schirmte sich nicht ab) vor seinem Urin, und dieser ging (herum) mit Namiimah (übler 
Nachrede).“
Überliefert von Bukhaariyy (Eng. Übers. 1/141/Nr.215), Ahmad und den Sammlern der vier Sunan.

بةاس,، أانة النةبيية صلى ني ابسني عا نس طااو س,، عا دي ث  عا ا، ي حا دى اهي جا ت  م  ميعس ماشي، قاالا سا ني الاعس ، عا ثاناا واكييع, دة ، واأاب و ك رايسب, قاال وا حا تايسباة  نةاد,، واق  ثاناا ها دة حا
ا فاكاانا يامسشيي ذا ليهي واأامةا ها تاتير  مينس باوس ا فاكاانا لا ياسس ذا ا ها بااني فيي كابيير, أامة ذة ا ي عا بااني واما ذة ا ي عا ما الا   “  إينةه  لاى قابسرايسني فاقا رة عا ا عليه وسلم ما

بيالنةمييماةي

Abuu Hurairah berichtet, dass der Gesandte Allaahs – صلى ا عليه وسلم – sagte:
„Wenn der Verstorbene (oder er sagte: ‘einer von euch’) begraben wird, kommen zwei schwarze Engel mit blauen Augen
zu ihm. Der eine heißt Al-Munkar und der andere An-Nakiir, und sie werden sagen …“
Überliefert von At-Tirmidhiyy und von Schaykh Al-Albaaniyy als hasan deklariert in Sahiih Al-Jaam’i.

نس أابيي ، عا ب رييي  قس يد, السما عي يدي بسني أابيي سا عي نس سا ، عا اقا حا ماني بسني إيسس بسدي الرةحس نس عا ، عا فاضةلي ر  بسن  السم  ثاناا بيشس دة لاف, حا ياى بسن  خا ، ياحس ةا لاما ثاناا أاب و سا دة حا
كار  نس ا السم  ما ديهي ال  لاحا راقااني ي قا وادااني أازس لاكااني أاسس ك مس أاتااه  ما د  يي ت  – أاوس قاالا أاحا بيرا السما ول  اللةهي صلى ا عليه وسلم   “  إيذاا ق  ، قاالا قاالا راس  رايسراةا ه 

ه  بسد  ا عا دى مة حا د  أانس لا إيلاها إيلة اللةه  واأانة م  ها ول ه  أاشس بسد  اللةهي واراس  وا عا ول  ه  ا كاانا ياق  ول  ما لي فاياق  ا الرةج  ذا ول  فيي ها نستا تاق  ا ك  ولاني ما ر  النةكيير  فاياق  واالخا

ول ه    ا  . واراس  ذا ول  ها لام  أانةكا تاق  نةا ناعس ولاني قادس ك  ال  لاه  نامس  . فاياق  ينا ث مة ي ناوةر  لاه  فييهي ث مة ي قا بسعي ا فيي سا رااعى ونا ذي بسع  ح  لاه  فيي قابسريهي سا سا .ث مة ي فس
ليهي إيلايسهي   ر وسي الةذيي لا ي وقيظ ه  إيلة أاحابن أاهس ةي السعا ما ولاني نامس كاناوس مس فاياق  بير ه  ليي فاأ خس ع  إيلاى أاهس جي ول  أارس هي ذاليكا  . فاياق  عي جا ثاه  اللةه  مينس ماضس تةى يابسعا واإينس. حا

ريي   لاه  لا أادس ثس لست  مي ول ونا فاق  ت  النةاسا ياق  ميعس ا قاالا سا ناافيقى ول  ذاليكا  . كاانا م  لام  أانةكا تاق  نةا ناعس ولاني قادس ك  لايسهي  . فاياق  ال  ليلارسضي الستائيميي عا فاتالستائيم . فاي قا

لايسهي   هي ذاليكا  ”   . عا عي جا ثاه  اللةه  مينس ماضس تةى يابسعا بىا حا ذة عا ا م  ه  فالا يازاال  فييها لاع  ا أاضس تاليف  فييها بةاس,. فاتاخس ليي,  وازايسدي بسني ثاابيت, واابسني عا نس عا وافيي السباابي عا

بسري   ابي السقا ذا ني النةبييي  صلى ا عليه وسلم فيي عا ا عا مس راواوس لنه  يد, ك  عي ةا واأابيي سا ائيشا ابير, واعا ازيب, واأابيي أاينوبا واأاناس, واجا قاالا أاب و. واالسبارااءي بسني عا

رييب, ن, غا دييث, حاسا رايسراةا حا دييث  أابيي ه  ى حا عييسا

Es gibt viele Ahaadiith über die Bestrafung im Grab, Al-Bayhaqiyy schrieb eine ganze Abhandlung darüber, mit dem Titel:
Ithbaat ‘Adhaab al-Qabr, bestehend aus ungefähr 240 Überlieferungen.

Imaam Asch-Schaafi’iyy (verst. 204H) sagte:
„Die Bestrafung im Grab ist wahr, die Befragung im Grab ist wahr, die Auferstehung ist wahr, der Tag des Gerichts ist 
wahr, Paradies und Feuer sind wahr. Was noch mehr in der Sunnah überliefert ist und so von Gelehrten und ihren Folgern
in den Ländern der Muslime erwähnt wird, ist wahr.“
Überliefert von Al-Baihaqiyy in Manaaqib Asch-Schaafi’iyy (1/415).

Imaam Ahmad ibn Hanbal (verst. 241H) sagte:
„Die Grundsätze der Sunnah sind laut uns: an dem Festzuhalten, worauf die Gefährten des Gesandten Allaahs waren, 



und ihnen zu folgen … an die Bestrafung im Grab zu glauben und dass diese Ummah geprüft wird in ihren Gräbern und 
über Glauben und Islaam befragt werden, wer ihr Herr ist und wer ihr Prophet. Munkar und Nakiir werden kommen so 
Allaah will und wie Allaah will.“
Aus ‘Usuulu-s-Sunnah’ von Imaam Ahmad.

Imaam Ahmad sagte:
„Die Bestrafung im Grab ist wahr. Niemand leugnet dies, außer demjenigen, der irregeleitet und abgewichen ist und 
andere in die Irre leitet.“
Berichtet von Abiy Ya’laa in Tabaqaatu-l-Hanaabilah (1/174).

_______________________________________

19.: An das Becken (Haud) des Gesandten Allaahs –   صلى ا عليه وسلم –   zu glauben

Und der Iimaan (Glaube) an das Becken (Haud) des Gesandten Allaahs –
Und jeder Prophet hat ein Becken, außer dem Propheten .صلى ا عليه وسلم
Saalih – م لا لايسهي السة da sein Becken der Euter seiner Kamelstute war. [1] ,عا

ولي اي – صلى ا عليه وسلم – واليك لي  نابييي  حاوض, يماان  بيحاوضي راس  ي إيلة صااليح, النةبيي , واالس

م لا لايسهي السة ع  نااقاتيهي, – عا وضاه  ضارس فاإينة حا
*

[1] Der Erklärer von At-Tahaawiyyah sagte: „Die Ahaadiith, die bezüglich des Beckens überliefert wurden, erreichen den 
Status von Mutawaatir, da sie von mehr als dreißig Sahaabah berichtet wurden.
Anas ibn Maalik – رضي ا عنه – überliefert, dass der Gesandte Allaahs – صلى ا عليه وسلم – sagte:
„Wahrlich, mein Becken ist so weit wie der Abstand zwischen Aylah und San’aa’ in Yemen. Und darin sind so viele 
(Trink-)Becher, wie die Anzahl der Sterne im Himmel.“

ولا اللةهي صلى اليك, ـ رضى ا عنه ـ أانة راس  ثانيي أاناس  بسن  ما دة اب, حا ها ، قاالا ابسن  شي نس ي ون سا ب,، عا ثانيي ابسن  واهس دة يسر,، قاالا حا فا يد  بسن  ع  عي ثاناا سا دة حا

اءي (ا عليه وسلم قاالا   ما ومي السة دي ن ج  دا ، واإينة فييهي مينا الاباارييقي كاعا اءا مينا السياماني عا ا بايسنا أايسلاةا واصانس وسضيي كاما را حا )إينة قادس .

Überliefert von Al-Bukhaariyy (Sahiih al-Bukhaariyy 6580), Ahmad und At-Tirmidhiyy.

Samurah berichtete, dass der Gesandte Allaahs – صلى ا عليه وسلم – sagte:
„Es wird ein Becken für jeden Propheten geben. Sie wetteifern darüber, zu welchem Becken mehr Menschen kommen 
werden. Ich hoffe bei Allaah, dass ich die größere Anzahl haben werde.“
Überliefert von At-Tirmidhiyy und anderen. Schaykh Al-Albaaniyy deklarierte ihn als sahiih in As-Sahiihah (Nr.1589).

Bezüglich der Ausnahme für Saalih – م لا لايسهي السة .sind die Überlieferungen nicht authentisch – عا

_______________________________________

20.: An die Fürsprache des Gesandten Allaahs –   صلى ا عليه وسلم –   zu glauben.

Und der Iimaan (Glaube) an die Fürsprache des Gesandten Allaahs – صلى ا
 für die schuldigen Sünder bei der Auferstehung, und auf der – عليه وسلم
Brücke, und um sie aus dem Bauch der Hölle herauszubringen. Und es gibt 
keinen der Propheten, dem nicht eine Fürsprache zusteht, und ebenso für die
wahrhaftigen Nachfolger, die Märtyrer und die Rechtschaffenen. Und Allaah 
begünstigt danach reichlich wen Er will, und Menschen werden aus dem 
Feuer genommen, nachdem sie gebrannt haben und zu Kohle wurden. [1]

يااماةي ئيينا فيي السقي اطي نيبيينا السخا ولي اي – صلى ا عليه وسلم – ليلسذس ةي راس  فااعا يماان  بيشا ي ,واالس
لاى الصي رااطي نةما, واعا ها وسف جا مس مينس جا ه  ريج  ة,, واي خس فااعا ا مينس نابييي  إيلة لاه  شا ليكا, واما واكاذا



ونا[ يق  اء  ] الصي دة دا ها ونا[واالشن اء ], واالصةاليح  دا ذاليكا تافاضنل, كاثيير, فييمانس ياشا ر وج  مينا, والي باعس واالسخ 
ماى وا واصااروا فاحس تاراق  ا احس ما دا النةاري باعس

*

[1] Der lange Hadiith über die Fürsprache ist bei Bukhaariyy (Eng. Übers., Vol. 6, Nr. 236) und Muslim (Eng. Übers., Vol. 
1, S.122-135) überliefert.

Bezüglich der Arten der Fürsprache sagt Schaykh ‘Abdu-l-’Aziiz ibn Baaz – rahimahu Allaah – in seinen Notizen zu Al-
Aqiidatu-l-Waasitiyyah (S.73):
„Die verschiedenen Fürsprachen, die am Tage der Auferstehung stattfinden werden, sind sechs, und sind wohlbekannt 
aus den Scharii’ah-Beweisen. Davon sind drei speziell für den Propheten. Die sechs Arten sind:
i) Die große Fürsprache, um das Gericht für diejenigen, die dafür versammelt sind, einzuleiten;
ii) Die Fürsprache für die Leute des Paradieses, um es zu betreten;
iii) Seine Fürsprache, dass die Strafe für seinen Onkel Abuu Taablib erleichtert wird, so dass er an einem seichten Teil 
des Höllenfeuers sein wird. Diese Art der Fürsprache ist einzig für den Propheten – صلى ا عليه وسلم – für seinen 
Onkel Abuu Taalib. Für die anderen Ungläubigen gibt es keine Fürsprache. Er – ta’aalaa – sagt:

“ ينا عي في تـ ة  ٱلشة عا تـ فا مس شا ه  ع  ا تانفا ”فاما

“Nun nützt ihnen die Fürsprache derjenigen nicht, die Fürsprache einlegen (können).”
[74:48]
iv) Die Fürsprache für einige derjenigen, die das Feuer verdienen, dass sie es nicht betreten müssen;
v) Die Fürsprache für diejenigen, die das Feuer betreten, um herauszukommen;
vi) Seine Fürsprache für das Anheben der Ränge der Leute des Paradieses. Dieses letzte Fürsprache ist allgemein für den
Propheten und andere Propheten, die Rechtschaffenen, die Engel und für muslimische Kinder, die starben als sie noch 
jung waren.
Alle diese sind nur für die Menschen, die auf dem Tauhiid waren. Die sündigen der Leute des Tauhiid, die das Feuer 
betreten, werden dort nicht bleiben, sondern werden herausgebracht, nachdem sie gereinigt wurden.
Es ist in den Sahiih vom Propheten – صلى ا عليه وسلم – überliefert, dass die Sünder darin sterben und dann wie 
Kohle herausgebracht werden. Dann werden sie (im Paradies) sprießen wie Triebe an einem Flußufer. [o]“

[o]
ول  ، قاالا قاالا راس  يد, عي نس أابيي سا ، عا راةا نس أابيي ناضس ، عا لاماةا نس أابيي ماسس فاضةلي – عا نيي ابسنا السم  ر,، – ياعس ثاناا بيشس دة ، حا ضاميين هس ليي,  السجا ر  بسن  عا ثانيي ناصس دة واحا

ن وبيهيمس – أاوس قاالا م  النةار  بيذ  ه  نا والاكينس نااس, أاصااباتس ياوس ا والا ياحس وت ونا فييها مس لا يام  ا فاإينةه  ل ها مس أاهس ل  النةاري الةذيينا ه  ا أاهس اللةهي صلى ا عليه وسلم   “  أامة
نةةي لا السجا نةةي ث مة قييلا ياا أاهس اري السجا لاى أانسها ةي فاجييءا بيهيمس ضاباائيرا ضاباائيرا فاب ثنوا عا اعا فا نا بيالشة ا أ ذي مى تةى إيذاا كاان وا فاحس اتاةى حا مس إيما اتاه  مس – فاأاما طاايااه  بيخا

لايسهيمس   وا عا يسلي  ”   . أافييض  يلي السة مي بةةي تاك ون  فيي حا ب ت ونا نابااتا السحي ولا اللةهي صلى ا عليه وسلم قادس كاانا. فايانس مي كاأانة راس  وس ل, مينا السقا الا راج  فاقا

ياةي   .بيالسباادي

Quelle und   ©  : www.quranundhadith.wordpress.com


	Scharhu-s-Sunnah
	Imaam Al-Barbahaariy
	Wisse – möge Allaah dir barmherzig sein, dass es für die Sunnah keine Entsprechungen gibt, und versuche nicht, sie mit Beispielen zu begründen, und folge darin nicht den Begierden. Die Bestätigung liegt den Aathaar (Erzählungen) des Gesandten Allaahs – صلى الله عليه وسلم – ohne zu fragen “Wie?” und ohne Erklärung; man sagt nicht: “Warum?” oder “Wie?”
	وَاعْلَمْ رَحِمَكَ اللهُ أَنَّهُ لَيْسَ فِي السُّنَّةِ قِيَاسٌ, وَلَا يُضْرَبُ لَهَا الأَمْثَالُ, وَلَا تُتَّبَعُ فِيهَا الأَهْوَاءُ, وَهُوَ التَّصْدِيقُ بِآثَارِ رَسُولِ اللهِ – صلى الله عليه وسلم, بِلَا كَيْفٍ وَلَا شَرْحٍ, لَا يَقُولُ: لَم وكَيْفَ؟
	Und das Reden und Streiten und das Diskutieren und das Führen von Streitgesprächen ist eine Erneuerung, es bringt Zweifel ins Herz, selbst wenn sein Besitzer auf die Wahrheit und die Sunnah traf. [1]
	وَالْكَلَامُ وَالْخُصُومَةُ وَالْجِدَالُ وَالْمِرَاءُ مُحْدَثٌ يَقْدَحُ الشَّكَّ فِي الْقَلْبِ, وَإِنْ أَصَابَ صَاحِبُهُ الْحَقَّ وَالسُّنَّةَ
	Wisse – möge Allaah dir barmherzig sein – dass (spekulatives) Reden über den Herrn eine neu eingeführte Angelegenheit ist, und es ist Erneuerung und Irreleitung. Nichts wird über den Herrn gesagt, außer dem, womit Er Sich Selbst im Qur-aan beschrieben hat, und dem, was der Gesandte Allaahs – صلى الله عليه وسلم – und seine Gefährten erklärt haben. Und Er – جَلَّ ثَنَاؤهُ – ist Einer: „Nichts ist Ihm gleich; und Er ist der Allhörende und Allsehende.“ (42:11)
	وَاعْلَمْ – رَحِمَكَ اللهُ – أَنَّ الْكَلَامَ فِي الرَّبِّ مُحْدَثٌ, وَهُوَ بِدْعَةٌ وَضَلَالَةٌ, وَلَا يُتَكَلَّمُ فِي الرَّبِّ إِلَّا بِمَا وَصَفَ بِهِ نَفْسَهُ فِي الْقُرْآنِ وَمَا بَيَّنَ رَسُولُ الله – صلى الله عليه وسلم – لأصْحَابِهِ, وَهُوَ – جَلَّ ثَنَاؤهُ – وَاحِدٌ لَيْسَ كَمِثْلِهِۦ شَىْءٌۭ ۖ وَهُوَ ٱلسَّمِيعُ ٱلْبَصِيرُ
	Unser Herr ist Der Erste, ohne „wann?“, und Er ist Der Letzte, ohne Ende. Er kennt das Versteckte und das Verhüllte. Er erhob Sich über Seinen ‘Arsh (Thron) und Sein Wissen ist an jedem Ort. Kein Ort ist frei von Seinem Wissen.
	رَبُّنَا أَوَّلٌ بِلَا مَتَى, وَآخِرٌ بِلَا مُنْتَهَى, يَعْلَمُ السِّرَّ وَأَخْفَى, وَعَلَى عَرْشِهِ اسْتَوَى, وَعِلْمُهُ بِكُلِّ مَكَانٍ, لَا يَخْلُو مِنْ عِلْمِهِ مَكَانٌ
	Niemand sagt über die Eigenschaften des Herrn: „Wie?“, außer jemand, der Zweifel über Allaah hat. Der Qur-aan ist das Wort (die Rede) Allaahs, Seine Offenbarung und Sein Licht. Er ist nicht erschaffen. Und dies sagten Maalik ibn Anas, Ahmad ibn Hanbal und die Gelehrten vor ihnen und nach ihnen. Und das Debattieren darüber ist Kufr (Unglaube). [1]
	وَلَا يَقُولُ فِي صِفَاتِ الرَّبِّ: كَيْفَ؟ إِلَّا شَاكٌّ فِي اللهِ. وَالْقُرْآنُ كَلَامُ اللهِ وَتَنْزِيلُهُ وَنُورُهُ, لَيْسَ بمَخْلُوقٍ, وَهَكَذَا قَالَ مَالِكُ بْنُ أَنَسٍ وَأَحْمَدُ بْنُ حَنْبَلٍ وَالْفُقَهَاءُ قَبْلَهُمَا وَبَعْدَهُمَا, وَالْمِرَاءُ فِيهِ كُفْرٌ
	Und der Glaube (Iimaan) daran, Allaah am Tage der Auferstehung zu sehen. Sie werden Allaah mit den Augen ihrer Köpfe sehen [1], und Er wird mit ihnen abrechnen ohne einen Schleier (Hijaab) und ohne einen Übersetzer. [2]
	وَالْإِيمَانُ بِالرُّؤْيَةِ يَوْمَ الْقِيَامَةِ, يَرَوْنَ اللهَ بِأَبْصَارِ رُؤوسِهِمْ, وَهُوَ يُحَاسِبُهُمْ بِلَا حِجَابٍ وَلَا تُرْجُمَانَ
	Und der Iimaan (Glaube) an die Miizaan (Waage) am Tag der Auferstehung, auf der das Gute und das Schlechte gewogen werden. Sie hat zwei Waagschalen und einen Anzeiger (wörtl.: eine Zunge). [1]
	وَالْإِيمَانُ بِالْمِيزَانِ يَوْمَ الْقِيَامَةِ, يُوزَانُ فِيهِ الْخَيْرُ وَالشَّرُ, كِفَّتَانِ وَلِسَانٌ
	Und der Iimaan (Glaube) and die Bestrafung im Grab und Munkar und Nakiir. [1]
	وَالْإِيمَانُ بِعَذَابِ الْقَبْرِ, وَمُنْكَرٍ وَنَكِيرٍ
	Und der Iimaan (Glaube) an das Becken (Haud) des Gesandten Allaahs – صلى الله عليه وسلم. Und jeder Prophet hat ein Becken, außer dem Propheten Saalih – عَلَيْهِ السَّلَام, da sein Becken der Euter seiner Kamelstute war. [1]
	وَالْإِيمَانُ بِحَوضِ رَسُولِ اللهِ – صلى الله عليه وسلم – وَلِكُلِّ نَبِيِّ حَوضٌ, إِلَّا صَالِحٌ النَّبِيّ – عَلَيْهِ السَّلَام, فَإِنَّ حَوضَهُ ضَرْعُ نَاقَتِهِ


